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Familiengottesdient an Christi Himmelfahrt 
Für diesen Gottesdienst benötigt ihr: Ein Kreuz, eure Osterkerze und Teelichter, 
das weiße Blatt, Buntmalstifte und alternativ zum Evangelium eine Kinderbibel.  
 

Entzünden der Kerze 
Zu Beginn des Gottesdienstes mit der Familie kann die 
Osterkerze angezündet werden. Diese Aufgabe kann 
abwechselnd ein Familienmitglied übernehmen.  
Neben der Kerze können auch ein Kreuz und  
die Bibel eine gestaltete Mitte bilden.  
 

Lied 

Ihr Christen, hoch erfreuet euch!, Gotteslob Nr. 339 (https://bistum.ruhr/video48) 

Kreuzzeichen 
 

Gebet 
Lieber Gott,  

du hast Jesus in dein Himmelreich aufgenommen. 

Heute erinnern wir uns daran, dass er Himmel und Erde  

miteinander verbunden hat. 

Er hat uns den Weg zu dir gezeigt. 

Dafür sind wir dankbar. 

Amen. 

 

Lesung aus der Apostelgeschichte (Apg 1,1-11a) 
1Im ersten Buch, lieber Theophilus, habe ich über alles berichtet, was Jesus von 
Anfang an getan und gelehrt hat, 2bis zu dem Tag, an dem er in den Himmel 
aufgenommen wurde. Vorher hat er den Aposteln, die er sich durch den Heiligen 
Geist erwählt hatte, Weisung gegeben. 3Ihnen hat er nach seinem Leiden durch 
viele Beweise gezeigt, dass er lebt; vierzig Tage hindurch ist er ihnen erschienen 
und hat vom Reich Gottes gesprochen. 

 

https://bistum.ruhr/video48
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4Beim gemeinsamen Mahl gebot er ihnen: Geht nicht weg von Jerusalem, sondern 
wartet auf die Verheißung des Vaters, die ihr von mir vernommen habt! 5Denn 
Johannes hat mit Wasser getauft, ihr aber werdet schon in wenigen Tagen mit 
dem Heiligen Geist getauft werden. 6Als sie nun beisammen waren, fragten sie ihn: 
Herr, stellst du in dieser Zeit das Reich für Israel wieder her? 7Er sagte zu ihnen: 
Euch steht es nicht zu, Zeiten und Fristen zu erfahren, die der Vater in seiner Macht 
festgesetzt hat. 8Aber ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf 
euch herabkommen wird; und ihr werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in 
ganz Judäa und Samarien und bis an die Grenzen der Erde.  

 
9Als er das gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben und eine Wolke 
nahm ihn auf und entzog ihn ihren Blicken. 10Während sie unverwandt ihm nach zum 
Himmel emporschauten, siehe, da standen zwei Männer in weißen Gewändern bei 
ihnen 11und sagten: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr da und schaut zum Himmel 
empor? Dieser Jesus, der von euch fort in den Himmel aufgenommen wurde, wird 
ebenso wiederkommen, wie ihr ihn habt zum Himmel hingehen sehen. 

 

Gesprächsimpuls 
In dem Bibeltext heute erfahren wir, wie Jesus in den Himmel aufgestiegen ist. Er 
wurde emporgehoben und ist in einer Wolke verschwunden. 

 Wie mag sich das wohl anfühlen, in den Himmel aufzusteigen und 
plötzliche keinen Boden mehr unter den Füßen zu haben? 

Vielleicht kennt ihr das Gefühl ja sogar, wenn man keinen Boden mehr unter den 
Füßen hat. Auf dem Trampolin oder wenn man sehr hoch schaukelt kann man das 
Gefühl haben, einen kurzen Moment zu schweben. Gleichzeitig kitzelt es ein 
bisschen im ganzen Körper. An den Armen, am Rücken oder unter den Füßen. 
Tippelt einmal langsam mit euren Fingerspitzen über den Rücken eures 
Sitznachbarn und wechselt euch dann ab. Schließt dabei auch ruhig eure Augen. 

 Wie mag es wohl im Himmel aussehen? 

Ihr könnt euch eure Vorstellung vom Himmel gegenseitig beschreiben oder es 
auch auf das weiße Blatt am Ende dieses Entwurfs malen. 

 

Fürbitten 
Zündet für jede eurer Bitten ein Teelicht an und stellt es im Kreis um eure 
Osterkerze. 
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Lieber Gott, wir bitten dich… 

 für alle Kinder, die Angst haben sich oder andere anzustecken.  

 für alle Erwachsenen, die sich Sorgen um ihre Familie machen.  

 für alle Erzieherinnen und Erzieher, Lehrerinnen und Lehrer, die jetzt 
wieder mit Kindern zusammen sein dürfen.  

 für alle Menschen, die krank sind und sich schwach fühlen. 

 … (Für wen möchtest du noch eine Fürbitte sprechen?) 

 
All unsere Bitten können wir im Vater Unser in deine Hände legen: 
 

Vater unser 
Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 
 

Segen 
Gottes Segen sei bei uns,  

es segne und behüte uns der barmherzige Gott. 

Amen. 

 

Lied 
Tanzen, ja tanzen wollen wir und springen, Gotteslob Nr. 462 

(https://bistum.ruhr/video49) 

https://bistum.ruhr/video49
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So stelle ich mir den Himmel vor … 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


